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Thoman Reichart zu Scheyringen bei Landt- 
  sperg, Zuhelffer, diennth vom ersten Nouembriß 
  Ao. 1613 biß auf den 15. May 1614 mit  
  wochentlich 20 Pazen Cosstgelt, thuet von 
  28 Wochen78 
     37 fl. 20 kr. 
 

[fol. 108v] 
 
Lucas Schönman vnnd Hannß 
  Pucher, beede Tagwercher von Holzerlanden, seind 
  haben vom 17. Augusti ahn biß auf 
  den 9. Nouembriß, weiln das Preu- 
  werckh starckh anganngen vnnd sy, zum  
  genauen79 Wasser zeschöpffen gehebt, gebraucht 
  vnnd denen wochentlich ain Gulden geraicht 
  vnnd bezalt worden, thuet von 12 Wochen 
     24 fl. 
 
Item so ist mit Maister Andreen [Thanner], des Preu- 
  hauß Zimerman für Zurichten vnd80 Außbesserung 
  der Thörrhietten, so lanng Malz Zeit 
  wehret, yberhaubt abgebrochen81 vnd  
  bezalt worden 
     12 fl. 
 
In gleichem mit Alexander Schneider, 
  Kirmzeiner alhie, wegen der Hopfen- 
  seichen [vnd] Hopfenkhirben von neuem zemachen 
  vnnd außzebessern, souil man das ganze 
  Jar bedurffen wirdet, abgebrochen vnd 
  bezalt 
     4 fl. 
 

[fol. 109r] 
 

Summa der Außgaben  
auf Besoldung de Ao. 1613 

 
 
     612 fl. 40 kr. 

                                                 
78 Der Zeitraum vom 1. November bis zum 15. Mai beträgt 27 Wochen und 5 Tage; sh. auch oben, S. 103, 
Anm. 69. 
79 Transkription des durchgestrichenen Wortes nicht sicher, da durch die Streichung schlecht lesbar. 
80 „Zurichten vnd“ wurden am linken Rand eingefügt. 
81 D.h. pauschal bezahlt. 


